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Der Eintritt ist frei. Mit einer freiwilligen Kollekte werden soziale Projekte der 
Reformierten Kirchgemeinde Zofingen unterstützt.

KIRCHEN
KINO

Auskünfte Pfarrämter Zofingen: B. und R. Kremer-Bieri | Tel. 062 751 13 39
       Lukas Stuck | Tel. 062 751 19 10

freitags 19.30 Uhr Film im Kirchgemeindehaus Zofingen. 
Anschliessendes Gespräch zum Film bei Getränk und Snacks. 
Heimbring-Service wird angeboten! 

Freitag
18. Januar 2019
19.30 Uhr

Dokumentarfilm 
52 Minuten
von Jens Schanze

Freitag 
22. Februar 2019
19.30 Uhr

Dokumentarfilm
107 Minuten
von Valentin Thurn

La buena vida – Das gute Leben
In Kolumbien wächst ein grosses Loch: El Cerrejón, der grösste Kohletagbau 
der Welt. Der preisgekrönte Dokumentarfilm handelt von den verheerenden 
Folgen des Ressourcenabbaus. Eine indigene Gemeinschaft soll wegen dem 
Kohleabbau umgesiedelt werden. All dies verursachen grosse internationale 
Konzerne, die sich Profit erhoffen und billig Kohle nach Europa liefern. 

Anschliessend an den Film: 
Diskussion über die Konzernverantwortungsinitiative. 

10 Milliarden – wie werden wir alle satt?
Im Laufe dieses Jahrhunderts wird die Weltbevölkerung auf zehn Milliarden 
anwachsen. Wo soll die Nahrung herkommen, die jeder Einzelne täglich zum 
Überleben benötigt, und von der ja bereits heute jeder Sechste zu wenig hat?   
Der Regisseur rückt die Landwirtschaft als Basis der Welternährung in den 
Mittelpunkt und will sowohl von der industriellen Landwirtschaft wie vom 
biologischen Landbau wissen, wie sie die Welt künftig ernähren wollen.

Am Ende des Films stehen innovative Ansätze für die Ernährungssicherung 
auf lokaler oder regionaler Ebene. 

Freitag 
15. März 2019
19.30 Uhr

Dokumentarfilm 
59 Minuten
von Peter Reichenbach
zum Karl-Barth-Jubiläum

Karl Barth – Gottes fröhlicher Partisan
Für die einen ist der Schweizer Theologe eine Vaterfigur des 20. Jahrhunderts, 
für andere ein Häretiker, ein Ketzer, der die Mächtigen der Welt provoziert. 
Woher kommt dieser Mann, der keine Auseinandersetzung scheut und für 
viele Menschen bis heute eine Instanz seiner Zeit ist?

Als einer der wenigen Theologen bezieht Barth klar und deutlich Stellung 
gegen das Naziregime und wird zu einer der stärksten Stimmen im Wider-
stand gegen die Nazis. Während der dunklen Kriegsjahre ist Barth für viele 
verzweifelte Menschen eine Stimme, die ihnen Hoffnung gibt.
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